
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 5. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales und Generationenfragen der Stadt 
Wassenberg am 18.01.2023 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzende/r 
Stadtverordneter Ambrosius, Marian  CDU   

a)   vom Ausschuss 
Stadtverordneter Albrecht, Hans-Josef  CDU   

Stadtverordneter Eilert, Holger  Bündnis 
90/ 
Die Grünen 

Vertretung für Annegret  
Gebler-Walkenbach -18:30 Uhr 

sachkundige Bürgerin Gebler-Walkenbach, Annegret  Bündnis 
90/ 
Die Grünen 

Ab 18:30 zu TOP 2 

Stadtverordneter Gehr, Mario  WFW Vertretung für Herrn Torsten 
Lengersdorf 

Stadtverordnete Raja Schiffmann SPD Vertretung für Frau Irina  
Busenius 

Stadtverordneter Heinen, Volker  CDU Vertretung für Frau Silke  
Vieten 

sachkundige Bürgerin Herold, Ursula  FDP   

Stadtverordneter Jöris, Steffen, Dr.  CDU Vertretung für Herrn Peter 
Weyermanns 

Stadtverordneter Jütten, Hermann-Josef  CDU   

Stadtverordnete Lemme, Lena  Bündnis 
90/ 
Die Grünen 

  

Stadtverordneter Mank, Paul  Bündnis 
90/ 
Die Grünen 

Vertretung für Frau Kerstin van 
den Boom-Schultz 

sachkundige Bürgerin Pickartz, Carina  CDU   

sachkundiger Bürger Schmitz, Jochen  CDU   

Stadtverordneter Smeelings, Lutz  CDU   

Stadtverordneter Vaßen, Horst  WFW   

sachkundiger Bürger Vieten, Frank  Krethi & 
Plethi 

Vertretung für Herrn Lars 
Röder 

Stadtverordnete Wiebus, Marion  SPD   

Stadtverordneter Winkens, Frank  CDU Vertretung für Frau Helena 
Jans 
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als beratendes Mitglied 
Lipfert, Cathrin  Leiterin Jugendhaus 

Wassenberg 
  

Pfarrer Roscher, Achim  Vertreter der evang. Kirche   

Schulleitung Betty-Reis-Gesamtschule     

Schulleitung Martinus-Schule KGS Orsbeck     

b)   von der Verwaltung 
Allg. Vertreter Beckers, Martin     

Fachbereichsleiterin Görtz, Heike     

Bürgermeister Maurer, Marcel  CDU   

 
Fachbereichsleiter Hilgers, Dominik     

Kämmerer Winkens, Marcel     

Schriftführer Otten, Lukas     

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlicher Teil 

 1 .  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.11.2022   
   
 2 .  Vorstellung und Verabschiedung der Planung zum Umbau 

des Skaterplatzes 
BV/FB6/111/2022 

   
 
 
 
Stv. Ausschussvorsitzender Marian Ambrosius eröffnet die 5. Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Soziales und Generationenfragen der Stadt Wassenberg und begrüßt die Stadtverordneten, die Mit-
arbeitenden der Verwaltung, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse sowie die Zuhörer. 
 
Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ausschusssitzung werden keine Einwen-
dungen erhoben. 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses gemäß §10 der Geschäfts-
ordnung des Rates fest. 
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I. Öffentlicher Teil 

 
 

Zu TOP  1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.11.2022 

 
Der Ausschuss nimmt die Sitzungsniederschrift vom 23.11.2022 zur Kenntnis. 
 
Beschluss: (einstimmig) 
 
 
Die Sitzungsniederschrift vom 23.11.2022 wird genehmigt.  
 
 
 
 
 

Zu TOP  2. Vorstellung und Verabschiedung der Planung zum Umbau des Skaterplat-
zes 
Vorlage: BV/FB6/111/2022 

 
Sachverhalt:  
 
Der in Wassenberg-Mitte gelegene Skaterplatz nahe der Betty-Reis-Gesamtschule ist seit jeher 
Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die sich für den Skate- und BMX-Sport 
interessieren. Die Pandemie hat gezeigt, dass es Sinn ergibt, den Skaterplatz, dessen Ausstattung 
mittlerweile in die Jahre gekommen ist und nicht mehr dem heute üblichen Standard entspricht, 
neu auszurichten und zu einem multifunktionalen Kommunikations- und Veranstaltungstreffpunkt 
mit moderner Ausstattung auszubauen.  
 
Zur Planentwicklung wurde die Forschungsstelle für Frei- und Spielraumplanung (FFS) aus Hohe-
nahr beauftragt. Neben der Entwicklung einer Planskizze führte die FFS zwei Workshops unter Be-
teiligung der Stadtverwaltung und des Culture Clash durch, bei denen interessierte Skater/innen 
und BMX-Fahrer/innen ihre Ideen mit einbringen konnten. Hierbei stieß der Planentwurf bereits auf 
sehr positives Feedback.  
 
Wie oben angedeutet, soll der Platz die Möglichkeit bieten, multifunktional genutzt zu werden. So 
beinhaltet die Planung diverse sonnengeschützte Sitzbereiche sowie einen Veranstaltungsbereich, 
der beispielsweise vom Culture Clash oder von den umliegenden Schulen verwendet werden kann. 
Des Weiteren ist geplant, Graffiti-Wände zu errichten, an denen sich Sprayer/innen künstlerisch 
ausleben können.  
 
Die aktuelle Kostenschätzung für die Bauleistungen liegt bei ca. 530.000 € brutto. Hinzu kommen 
Kosten für die weiteren Planungsleistungen im Wert von voraussichtlich ca. 80.000 €.  
 
Die FFS wird den ausgearbeiteten Plan in der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales und Ge-
nerationenfragen vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen. Anschließend ist der Planent-
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wurf als Grundlage für einen Förderantrag und für die weiteren Verfahrensschritte vom Stadtrat zu 
verabschieden. 
 
Herr Ambrosius begrüßt die Mitarbeiter der Forschungstelle für Frei- und Spielraumplanung (FFS), 
Herr Roland Seeger und Herr Tobias Kusterer. 
 
Diese stellen sich zunächst persönlich vor und präsentieren den ausgearbeiteten Planentwurf. Die-
ser Planentwurf ist der Niederschrift beigefügt.  
 
Herr Seeger und Herr Kusterer weisen darauf hin, dass dieser Planentwurf ohne die Mithilfe des 
Jugendhauses „Culture Clash“ nicht in diesem Maße realisierbar gewesen wäre. Die Jugendlichen 
hätten einen großen Einfluss auf die Planung gehabt und diverse Ansätze zur Umsetzung gegeben. 
Z. B sei die Überwachung des Platzes mit Videokameras eine Idee der Jugendlichen zur besseren 
Überwachbarkeit der Instandhaltung des Skaterplatzes gewesen.   
 
Im Anschluss bedankt sich der Vorsitzende bei den Mitarbeitern der FFS.  
 
Herr Dr. Jöris erkundigt sich nach der Beschattung des Platzes, da in den Sommermonaten eine 
sehr starke Erhitzung des Untergrundes möglich sei.   
 
Herr Seeger erläutert, dass eine komplette Beschattung nicht möglich sei. Die geplanten Grünflä-
chen sollen dies kompensieren.  
 
Herr Jütten fragt nach dem Kostenunterschied zwischen Beton und Asphalt als Untergrund der 
Skatefläche.  
 
Herr Seeger erwidert, dass für die Stadt Wassenberg ca. 50.000 € an Mehrkosten entstehen wür-
den. Der Untergrund weise jedoch keine Unterschiede in der Erhitzung zum Beton auf.  
 
Herr Mank erkundigt sich nach der Bewirtschaftung der Grafitis und ob schon Projekte mit Künst-
lern geplant seien.  
Herr Seeger erwidert, dass diese Entscheidung beim Jugendhaus liege.  
Herr Bürgermeister Maurer entgegnet, dass es in der jetzigen Planungsphase zu früh sei, über die 
Vergabe der Grafitiflächen zu sprechen, da erst ein Bauentwurf vorliege. 
 
Frau Pickartz fragt nach der Barrierefreiheit des Skateplatzes.  
Herr Seeger antwortet, dass der komplette Skateplatz barrierefrei erreichbar sei.  
 
Frau Gebler-Walkenbach erkundigt sich nach der Zeitplanung des Skateplatzes.  
Herr Maurer entgegnet, dass eine Zeitplanung sehr spekulativ sei und diese von der Genehmigung 
der Förderung durch das Land abhänge.  
 
Frau Herold erkundigt sich nach der Haltbarkeit des Asphaltes.  
Herr Seeger antwortet, dass dieser nicht mit herkömmlichen Asphalt zu vergleichen sei und des-
halb würde dieser auch länger halten.   
 
Beschlussvorschlag: (einstimmig)  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Entwurfsplanung zum Um- und Ausbau des Skaterplatzes wird zugestimmt.  
 
 
Der Ausschussvorsitzende Ambrosius bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung.  
 

 
Tagungsort: im Sitzungssaal des Rathauses, Roermonder Straße 25-27, 41849 

Wassenberg 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
 
Ende:  18:55 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende       Schriftführer/in 
 
________________________________________________________________________________                             
           Lukas Otten 
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